
  

 
 

INSTANDSETZUNG UND ERHALTUNG  

DER DAMÜLSER WANDERWEGE 
 

 

 

 

Nach den letzten zwei erfolgreichen Sommersaisonen sind wir wiederum zuversichtlich, 

dass  viele Gäste in unserer Bergwelt Urlaub machen. Für uns ist jedenfalls wichtig, dass 

der Grundstein – unsere gepflegten Wanderwege – flächendeckend in optimalem Zustand 

sind. Dies benötigt unser aller Anstrengung. 
 

 

Der Erstgenannte ist für die allgemeine Abwicklung zuständig und setzt sich mit den 

anderen Vermietern in Verbindung. In erster Linie ist es wichtig, dass der jeweilige Weg 

abgegangen wird und eventuelle Schäden (Weg oder Beschilderung) gemeldet werden. 

Weiters ist bei der Erhaltung während der Sommermonate auf das Ableiten von Wasser 

und das Entfernen von Ruten und Äste zu legen.  

Mit Christian Bischof steht uns eine Arbeitskraft zur Verfügung, die unter anderem auch für 

Wanderwege zuständig ist. Einerseits kann Christian die Instandsetzung unterstützen (dafür 

einfach im Gemeindeamt oder direkt bei ihm melden) und andererseits wird er - auf 

sämtlichen Wegen - Bänke instandsetzen und Markierungsarbeiten durchführen. 
 

Wie jedes Jahr ist der Bedarf an Material für Bänkle, Drehkreuze, Wasserrinnen 

rechtzeitig im Gemeindeamt zu melden. Flickkies für Wanderwege steht bei unserer 

Abwasserreinigungsanlage (ARA) zur Verfügung. 
 

Für den Arbeitsaufwand können Fronstunden verrechnet werden. Die gearbeiteten Stunden 

sind mit dem Wegebericht im Gemeindeamt zu melden. Diese Wegberichte waren schon 

vielfach die Grundlage für Verbesserungen.  

So haben wir ein Anliegen aufgenommen bzw. umgesetzt, dass es gerechtfertigt bzw. 

entsprechend wertgeschätzt wird, wenn Fronstunden ab der ersten Arbeitsstunde 

ausbezahlt werden.  
 

 

 

Die Gemeinde Damüls und der Wegeausschuss danken für eure Bemühungen, damit 

wir und unsere Gäste in der Damülser Bergwelt - unserem größten Kapital – auf 

gepflegten Wanderwegen unterwegs sein können. 
  

 



 

 

Bericht 
 über die Wegerhaltung 2023  

 

 
Weg:  ............................................................................................................................. ..............................................  
 

Beteiligte Personen/Betriebe: Arbeitsstunden   (gesamt) 
  
................................................................................................................. ........................................................................... 
 
................................................................................................................. ........................................................................... 
 
................................................................................................................. ........................................................................... 
 
................................................................................................................. ........................................................................... 
 
................................................................................................................. ........................................................................... 
 
 
Eventuelle Probleme bei der Wegerhaltung: 
 
............................................................................................................................. .............................................................................. 
 
................................................................................................................................................................................ ...........................  
 
Notwendige Maßnahmen mit großem Arbeitsaufwand  
 
............................................................................................................................. .............................................................................. 
 
............................................................................................................................................................................... ............................ 

 

  
 

Verbesserungsvorschläge allgemein, Sonstige Anmerkungen: 
 
................................................................................................................................................................... ........................................ 

 
......................................................................................... ..................................................................................................................  
 
                                                                  ................................................. 
                                                                                (Unterschrift) 
 

Dieser Bericht erleichtert die Planung für das nächste Jahr und 
ist bis Oktober im Gemeindeamt abzugeben. 

Danke! 

 

 


